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Vor wort
Wie der ein mal ging ein Jahr vor über, und wir be fin den uns am En de des
Jah res 2020 – Zeit, ei ni ge Bü cher noch auf zu ar bei ten, die ich Euch an -
bie ten möch te.

Die ses Jahr hat uns al len ei ne Men ge ab ver langt – doch Gott hat uns hin -
durch ge tra gen.

Für mich per sön lich bot die Zeit, die ich ge won nen ha be, die Ge le gen -
heit, ei ni ge neue Bü cher zu er stel len. Gleich zei tig über ar bei te ich vie le
der al ten Bü cher, sei es, um Feh ler zu be he ben oder neue In hal te hin zu -
zu fü gen. Zu nächst möch te ich die be ste hen den Au to ren bü cher be ar bei -
ten, da nach sol len dann die Bü cher zum Kir chen jahr, die An dachts bü -
cher und 1-2 neue Rei hen ak tu a li siert wer den.

Viel leicht hat aber auch der ei ne oder die an de re Lust, mit zu ma chen und
neue Bü cher zu er stel len – sprecht mich ein fach an.

Euch al len wün sche ich Got tes rei chen Se gen und dass Ihr für Euch in -
ter es san te Tex te hier fin det. Für An re gun gen bin ich im mer dank bar.

Gruß & Se gen,

An dre as

 



2

Un be kannt - Or de nung vnd in halt/ Teut -
scher Mess/ so yet zund im ge brauch ha -
ben Ewan ge lis ten vnd Christ li chen
Pfarr her ren zu Straß burg
M. D. XXIIII.

Vor re de
ES ha ben die die ner des worts zu Straß burg/ dem Al ten ge brauch/ so vil
müg lich ist/ nach ge ge ben/ vnd al so nach ge en de or de nung der Mess
Chris ten li cher weyß für ge nom men/ dar inn wir von vn ser ge mayn täg lich
be fin den gros sen für gang vnd me rung des glau bens. Deß halb hab ich sy
wööl len an dern ge bet ten vor set zen. Al lain sey ver wan tet das du nit ach -
test/ als ob solch or de nung müs ten ge hal ten wer den/ Dann hye nach fin -
de stu/ wöl ches sey das haupts tuck der Mess.
Ge hab dich wol.

Or de nung der Mess so die Pries ter zu Straß burg yetzt noch hall ten.
IM na men des Vat ters/ vnd des Suns/ vnnd des hay li gen gaists Amen.

Knyeen de.
Be ken nen Gott dem her ren/ dann er ist gutt vnd seyn barm hert zig kait ist
ewig.

Vnnd ich ar mer sün der/ bee ken ne mich gott dem al mech ti gen/ das ich
schwer lich ge sündt hab/ durch über tret tung sey ner ge bott/ das ich vil
gethon hab/ das ich solt ge las sen ha ben vnd vil ge las sen/ das ich solt
thon ha ben/ durch vn glau ben vnd miß tra we ge gen gott/ vnnd schwa che
der lie be ge gen mei nen mit die nern/ vnd nächs ten/ wie mich gott schul -
dig wayßt/ ist mir laid/ gnad mir herr/ biß barm hert zig mir ar men sün der
Amen.

Das ist ain ge wiß vnd the ür wort/ das Chris tus Je sus kom men ist/ in die
welt/ die sün der sä lig zu ma chen/ de ren ich der erst bin/ das glaub ich/
herr hilff mei nem vn glau ben/ vnnd mach mich sä lig Amen.
Ad po pu lum ver sus.

Ge gen dem volck spricht er.

Got be gna de vnnd er bar me sich über vns al le1. Amen.
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In tro i tus.

Das man nen net an fang oder ein gang.
Ich hab glaubt/ dar umb re de ich ich bin seer ge die mü ti get/ ich hab ge -
sagt/ in der über tref fung/ al le men schen seyn lu gen haf tig. Ich will den
kelch des hayls auff he ben/ vnnd im na men des her ren an ruf fen. Glo ry
vnd eer sey dem va ter/ vnd dem Sun/ vnd dem hay li gen gayst/ ym mer
vnd ewigk lich Amen.

Ki rie eley son/ Herr er barm dich vn ser. Chris tee ley son/ Chris te er barm
dich vn ser. Ki rie eley son/ Herr er barm dich vn ser.

Glo ria in Ex cel sis deo.
Glo ry sey Gott in der hö he/ Vnd auff erdtrich/ fryd/ den men schen ain
wol ge fal len. Wir lo ben dich. Wir bet ten dich an. Wir brey sen dich. Wir
sa gen dir danck/ vmb dei ner gros sen ee re wil len. Herr got hy me li scher
Kü nig/ got al mech ti ger vat ter. Herr ein ge bor ner Sun JE su Chris te/ du al -
ler höchs ter. Herr Gott lamb Got tes/ ain Sun des Vat ters/ Der du hyn -
nymbst die sünd der wellt/ er barm dich vn ser. Der du hin nimmst die
sünd der welt/ nymm an vn ser ge bet/ Der du sit zest zur ge rech ten des
vat ters/ er barm dich vn ser. Wann du bist al lain hay lig. Du bist al lain der
herr. Du bist al lain der höchst/ Jhe su Chris te/ mit dem hay li gen gayst/ in
der ee re Got tes des vat ters Amen.

Der herr sey mit euch.

Collec ta.
Ge mayn ge bett.
Laßt vns bit ten. Barm hert zi ger ewi ger Gott vnd vat ter/ du wöl lest vns fü -
ren zu deim ein ge bor nen Sun/ durch ain rech ten wa ren glau ben/ vnd dei -
nem volck ver ley hen das sy kaym ge schöpff ten ding über al an han gen
son der das sy al lain ain zu gang zu dei ner güt te su chen vnd fin den/ durch
Chris tum Je sum vn sern her ren Amen.

Epis tel zun Ga lat. am iij.

Lie ben brü der/ Die ge schrifft hats zu uor er se hen/ das Gott die Hay den
durch den glau ben recht fer ti get/ dar umb ver kün di get sy dem Ab ra he/ In
dei nem sa men osl len al le Hay den be ne deyt wer den/ al so wer den nui/ die
da seind von glau ben/ ge be ne deyt mit dem glau bi gen Abra ham. Denn al -
le die mit des ge setz wer cken vmb ge en/ die seynd vn der der ver ma le -
deyung. Denn es steet ge schri ben/ Ver ma le deyet sey ye der man der nit
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bleybt/ in al lem dem das ge schri ben ist in di sem buch des ge setzs/ das
ers thue. Die weyl denn durchs ge setzs nye mant recht fer ti get wirdt vor
Gott/ so ists of fen bar/ das der ge recht le ben wirdt durch den ge lau ben/
Das ge setzs aber ist nit glaub son der der mensch der es thut/ wirdt da -
durch le ben. Chris tus aber hatt vns er lö set von der ma le deyung des ge -
setzs/ da er ward ein ver ma le deyund vor vns (Denn es steet ge schri ben
ver ma le deyt ist ye der man der am holtz han get) auf das die be ne deyung
Ab ra he vn der die Hai den ke me/ in Chris to Jhe su/ vnnd wir al so den ver -
hays sen gayst emp fien gen/ durch den glau ben.

Eu an ge li um.
Eu an ge li um Johan. 6. Da mur re ten die Ju den dar über/ das er sa get ICh
bin das brot das vom hy mel kom men ist/ vnd spra chen/ ist di ser nit Je sus
Jo sephs Sun/ des Vat ter vnnd mu ter wir wol ken nen? wie spricht er dann/
ich bin vom hy mel kom men? Je sus ant wort vnd sprach zu jn/ Mur rent nit
vn der ain an der/ Es kan nye mandt zu mir kom men/ es sey dann/ das jn
zie he der vat ter der mich ge sandt hat/ vnd ich wer de jn auf fer we cken am
Jung sten tag/ Es ist ge schri ben in den Pro phe ten/ sy wer den al le von Got
ge lert/ wer es nun hö ret von mei nem vat ter vnnd ler nets/ der kumpt zu
mir/ Nicht das ye mandt dden vat ter hab ge se hen/ on der vom va ter ist der
hat den vat ter ge se hen. War lich war lich/ ich sag euch/ wer an mich
glaubt/ der hat das ewig le ben/ Ich bin das brot des le bens. Ewer vä ter
ha ben hy mel brot gessen in der wüs ten vnd seynd ge stor ben/ Diß ist das
brot das vom hy mel kompt/ auff das wer deauon ys set/ nit ster be/ Ich bin
das le ben dig brot/ vom hy mel kom men/ wer von di sem brot es sen wirdt/
der wirt le ben in ewig kait/ vnd das brott das ich ge ben wer de/ es ist mein
flaysch wölchs ich ge ben wer de für das le ben der welt. Da zan ck ten die
ju den vn der ain an der vnd spra chen/ wie kan di ser vns sein flaysch zu es -
sen ge ben? Je sus sprach zu jn/ War lich war lich sag ich euch/ wer dent jr
nit es sen von dem flaysch des men schen Suns/ vnd trin cken von sey nem
blut/ so habt jr kain le ben in euch. Wer von mei nem fla isch ys set vnd
trin cket von mei nem blut/ der hat das ewig le ben/ vnd ich wer de jn am
Jung sten tag auf fer we cken/ denn mein flaysch ist die rech te speyß vnd
mein blut ist der recht tranck/ wer von mei nem fla isch ys set/ vnd trin cket
von mei nem blut/ der bleybt in mir/ vnd ich in jm/ wie mich ge sandt hat
der le ben dig va ter/ vnd ich le be vmb des vat ters wil len/ Al so der von mir
ys set/ der selb wirdt auch le ben vmb mei net wil len. Diß ist das brott/ das
vom hy mel kom men ist/ Nit wie ewe re vät ter ha ben hy mel brot gessen/
vnd seynd ge stor ben/ wer von di sem brot ys set/ der wirdt le ben in ewig -
kait.
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Cre do in vnum de um. Der ge mayn glaub.

ICh ge laub inn ai nen Got/ den al mech ti gen vat ter/ den schöpf fer des hy -
mels vnd der er den/ al ler sicht ba ren vnd vn sicht ba ren ding/ Vnd in ai nen
herrn Jhe sum Christ/ den Sun Got tes/ den ein ge bor nen/ den ge born vom
vat ter/ vor al ler welt/ den Gott von Got/ das liecht vom liecht/ den wa ren
got vom wa ren got/ den ge bo fren nit der ge macht ist/ in ay nig we sens
va ters/ durch wöl chen al le ding wor den seynd/ Der vmb vn ser men schen/
vnd vmb vn sers hayls wil len/ ge sti gen ist von hy meln/ vnd ist fla isch
wor den vom hay li gen gayst/ Vnd auß Ma ria der Jun ck fra wen mensch
wor den ist. Auch ge cre üt zi get für vns/ vn der Pon tio Pi la to ge lit ten/ vnd
be gra ben ist. Zu dem auf fer stan den am drit ten tag/ nach der ge schrifft/
Vnd auff ge s ti gen zum hy mel/ sit zet zur ge rech ten des vat ters/ Vnd wey -
ters zu künf f tig ist/ mitt breyß/ zu vr ta lyen le ben dig vnd tod ten/ Wöl ches
reych kain end wirdt ha ben. Ich glaub in den hay li gen gayst/ den her ren
den leb ma chen den/ der vom vat ter vnd Sun auß ge et/ sampt wirdt an ge bet
vnd be rumbt/ der ge redt hat durch die Pro phe ten. Ich glaub ain hay lig
ge mayn Apo stel Kir che/ Ich ver gi he ain Tauff/ zu ver zey hung der sün de/
vnd ver hof die auf fers ten de der tod ten. Vnd das le ben der zu künf f ti gen
welt Amen.
Hie nach pfle gen sy ge gen dem volck sa gen/ Al so.

LIe ben Brü der vnnd schwes tern/ bit ten gott den vat ter/ durch vn sern her -
ren Jhe sum Chris tum/ das er vnns den hai li gen gayst den trös ter zu schi -
cke/ das er ma che vn ser leyb zu ai nem le ben di gen wol ge fel li gen opf fer/
das da ist der ver nünf f tig Gotts dienst/ der Gott ge fellt/ das be sch e he
vnns al len. Amen.

Der herr sey mit eüch.
Vor red.
Er hebbt ewe re hert zen.

Sa gen danck dem her ren vn serm Got. Es ge bürt sich für war vnd ist bil -
lich/ recht vnnd haylasam/ das wir dir al weg/ an al len or ten danck sa gen
O herr hay li ger all mech ti ger vat ter ewi ger Got/ der du vn ser hail/ durch
das holtz des Cre ützs ver schaft hast auff das das le ben von sol chem ke -
me on wöl li chem der todt aus s gan gen ist/ Vnd auff das der feynd/ so
durch des holtz über tret tung/ vnns al le in Adam über wun den hat/ wi der
auß ge hor sam/ so am holtz ge lays tet ist be stri ten wur de/ durch Chris tum
Je sum vn sern herrn/ durch wöl li ches maye stat vnnd her lig kait/ dich die
En gel vnd al le hy me li sche Rit terschfft lo ben/ mit glei chem fron lo cken
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sa ment hafft rü men vnd brey sen/ Zu wöl chen du auch vnn se re stym men
an ne men wöl lest/ bi ten wir mit vn dert he ni ger be kant nuß vnd sa gen

Sanc tus.
Hay lyi ger/ Hay li ger/ Herr/ Got der Här scha ren/ Voll seynd die hy mel
vnd er den/ von dei ner her lig kait/ Ach mach vns sä lig in der hö he.

Be ne dic tus.

Er ist zu lo ben der da kumpt im na men des her ren/ Ach sä li ge vns in der
hö he.
Al mech ti ger barm hert zi ger va ter Die weyl dein Sun vn ser herr Je sus zu
ge sagt hat/ was wir bit ten in sei nem na men das wer de stu vns ge wern vnd
zu dem/ die weyl dein gaist auch be fol hen hat/ das wir für vn ser ober kait
bi ten wir von hert zen/ du wöl lest die ge mü ter des Kay sers/ der Fürs ten
vnd herrn/ vor ab vn ser herrn vnd obern ains Er sa men Radts zu er kant nuß
dei ner güt te/ vnd des Eu an ge li on/ be we gen. Auch das du dei nen Sun/
durch den hay li gen gaist vn dert he nig ma ches al le völ cker/ auf das sy
selbs wil lig sein ver hais sung er ken nen an ne men vnd be hue ten/ Vnd vor -
ab di ser ge mayn ver ley he/ das sy zu ne men in er kant nuß des Eu an ge li -
ons/ vnd sey nes süs sen jochs/ vnd ge mach sa men bür den. Die weyl nu al -
mech ti ger ewi ger got/ ge lieb ter/ vnd barm hert zi ger vat ter/ dein ai ni ger
Sun vnn ser herr Je sus in die welt kom men ist/ zu ai nem art zet der kran -
cken/ vnd nit der ge sun den/ durch sich selbs nitt se hen/ noch für kranck -
hait/ er ken nen mag/ Dann wir lay der ver gyfft seynd vnd in vn ser ir rung
vnd über tret tung/ vnd selbs ge fal len/ die ge bott has sen/ die las ter lie ben/
so bi ten wir/ du wöl lest durch got den hay li gen gayst dein ge satz in vn ser
hert zen schrey ben/ vnd die ver bo ren sünd in vns le ben dig ma chen vnd
al so vns ver ley hen das wir brü fen vnd emp fin den mö gen/ wie vn müg li -
chen es vns ist/ guts zu thun/ da mit wir ain durst vnd hun ger ge win nen
zu der gna den vnd ge rech tig kait/ so vor dir al lain gilt/ wöl che du der
welt ge ben hast/ durch Chris tum Jhe sum vn sern her ren.

An fang der rech ten wa ren Mess.
Wöl cher am nechs ten tag vor seym ley den das brott nam in seyn hay li ge
hend/ vnd dir got sey nem hymm li schen vat ter danck sa get/ seg nets/
brachs/ vnd gabs sei nen Jun gern vnd sprach. Ne ment hyn vnd es sent/
Das ist mein leyb/ der für euch ge ben wirdt.

Ad Ca li cem.
Spruch so er den kelch in die hend nym pt.
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Deß gley chen nach dem nacht mal/ nam er den kelch in sein hay li gen
hend/ vnd dancket vnd sprach/ Nem ment hyn vnd trinck ent al le dar auß
Das ist der Kelch meins blutts/ des Ne wen tes ta ments/ dz für euch vnd
vil ver gos sen wirt zur ver ge bung der sün den.

Eleua�o Ca li cis.
Spruch in zay gung des kelchs
Aöls offt jr das thut/ so thut es in mei ner ge decht nuß.

En de der Mess/ oder des macht mals Chris ti/ dann vor vnd nach ge en de
wort/ seind al le zu be we gung vnd zu er fri schen den glau ben/ vnd nit als
haupts tuck der mess ein ge fürt/ wöl li che auch ye des an dacht nach/ mö gen
ge en dert oder gar vn der las sen wer den.

Post Eleua� o nem.
Nach der em bö rung des kelchs.
Wie groß ist dein gü te/ das du vns on al len vnn sern ver dienst/ die sünd/
nit al lain ver zy gen hast/ son der vns zu ai ner ver si che rung ver las sen/ den
leyb vnd blut vn sers her ren Je su Chris ti/ vn der dem brott vnnd weyn/ wie
dann sonst ge won lich an de re ver hays sun gen/ du mit eus ser li chen zay -
chen be ze ügt hast. Dar umb ha ben wir yet zund gros se vn wi der treyb li che
si cher hait/ dei ner gna den/ vnnd wis sen das wir dein kin der seynd/ dein
er ben vnd mit er ben Chris ti/ vnd mü gen frey bet ten wie vnns dein ein ge -
bor ner sun ge ler net hat/ vnd sa gen/ Vat ter vn ser der du bist inn den hy -
meln/ Ge hay li get werd dein nam/ zu kom me dein reych/ Dein will wer -
de/ als im hy mel vnnd auf er den/ vn ser täg lich brot gib vns he üt/ vnd
ver gib vns vn se re schuld/ al so vnd wir ver ge ben vn sern schul di gern/ Vnd
nit ein fü re vns in ver su chung/ sun der er lö se vns vom übel Amen.

Herr er lö se vns von al len sicht ba ren vnnd vn sicht ba ren feyn den/ von
dem Te üf fel/ der welt/ von vnn se rem ay gen flaysch. Durch Chris tum vn -
sern her ren Amen.

Ag nus dei.
Du lem b lin Got tes/ der du hyn nyymbst die sünd der welt/ Er barm dich
vn ser. Du lem b lin go tes rc. Ver ley he vns den Fryd.

Ad hor ta tio ad po pu lum breuis.

Hie pfle gen sy ain kurt ze vnd ernst li che er ma nung zut hun/ zu de nen/ die
zum Sa cra ment ge en wöl len/ vnd ge won lich ge zo gen auß der Epis tel vnd
Eu an ge lio.
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Laßt vns bit ten.

Herr Jhe su Chris te/ du sun des le ben di gen Got tes/ der du auß vä ter li -
chem wil len/ vnd mit wir ckung des hay li gen gaysts/ durch dein todt die
welt zum le ben bracht hast/ er lö se vns durch di se dei nen hay li gen leyb
vnd blutt/ von al len vn sern vn ge rech tig kai ten vnd boß hai ten/ vnd ver ley -
he/ das wir al weg ge hor sa men dei nen ge bot ten/ vnd von dir nym mer
ewigk lich ab ge sün dert wer den/ Amen.
Hie taylt man auß dem volck/ os es be gert vnd sich an zaygt hat/ bay de
Sa cra ment/ den leyb vnnd blut des her ren/ vn der brot vnd weyn.

Complen da.

Be schluß mit ai nem ge may nen ge bet.
Laßt vns bit ten.

Was wir mit mund ha ben zu vns ge nom men/ ver lei he vns herr/ auf das
wir das sel big mit rai nem ge müt an ne men/ vnd das vns von der zeyt li -
chen ga ben/ wer de ain ewig artz ney/ durch Chris tum Je sum vn sern herrn
Amen.

Ad po pu lum.
Zu dem volck spricht er.

Der herr sey mit euch.
Sa gent danck dem her ren.

Be ne dic tio.
Se gen über das volck.

Der se gen Got des vat ters2 und des suns3  vnd des hay li gen gaists4 sey
mit vns vnd bleyb al weg/ Amen.

Et li che vor re den.
SO du in der oben an ge zayg ten Pre fa ti on ge le sen hast das wört lein Ewi -
ger Gott/ so vol get/ Dann durch die ge haym nuß des worts so fla isch wor -
den ist ain ne wes liecht dei ner klar hait/ den au gen vn sers ge müts er schy -
nen auff das/ so wir got sicht bar li chen er ken nen/ das wir durch jn zur lie -
be vn sicht ba rer din gen ge zo gen wer den.
Deß halb wir mitt den En geln vnd al len himm li schen hör scha ren/ dir sin -
gen on vn der laß/ den breyß dei ner ee re/ vnnd sa gen. Sanc tus (das ist)
Hay li ger hay li ger rc.
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Ain an der vor re de

Ewi ger Gott/ So dein ein ge bor ner Sun in dem we sen vn ser tödt lich hait
er schy nen ist/ hat er vns mit dem ne wen liecht sey ner vn tödt lich hait wi -
der bracht rc.
Deß halt wir mitt den En geln vnd al len hymm li schen hör scha ren dir sin -
gen on vn der laß/ den breyß dei ner ee re/ vnnd sa gen Sanc tus (das ist)
Hay li ger hay li ger rc.

Recht vnd hayl sam/ das man dich al weg herr lich rümb vnd brei se/ Dann
vnn ser Os terlamb/ Chris tus ist ge schlach tet/ Er ist das war lamm/ das
hyn nimbt der welt sün de/ der vn sern todt durchs ster ben zer stö ret/ vnd
das le ben/ durch auf fers teung wi der bracht hat.

Deß halb wir mit den En geln vnd al len hymm li schen hör scha ren/ dis sin -
gen on vn der laß/ den breyß dei ner ee re vnd sa gen/ Sanc tus (das ist) Hay -
li ger hay li ger rc.
Ain an der vor re de.

Ewi ger Got/ durch Chris tum vn sern herrn Der nach sei ner auf fers tent -
nuß/ seiy nen Jün gern of fent lich er schy nen/ vnd in jrem ge sicht er hebt ist
in hy mel/ auf das er vns ssey ner go thait tayl haff tig macht.

Deß halb wir rc.
Ain an der vor red.

Ewi ger Got/ durch Chris tum vn sern herrn. Der auff ge s ti gen über al le hi -
mel vnd sit zend zu dei ner ge rech ten auß gos sen hat den ver hays sen gayst
über dein/ an kin des stat/ an ge nom me ne kin der. Deßjhalb mit auß trin -
gen den fre ü den in al lem erdtrich die welt sich fre wet/ auch die En gel
dein lob sin gen vnd spre chen/ Sanc tus/ Hay li ger hay li ger rc.
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Quel len:
Sämt li che Tex te sind der Glau bens stim me ent nom men. Hier sind zu -
meist auch die Quel l an ga ben zu fin den.
____----____----____----____----____----____----____----
Die Bü cher der Glau bens stim me wer den kos ten los her aus ge ge ben und
dür fen kos ten los wei ter ge ge ben wer den.
Die se Bü cher sind nicht für den Ver kauf, son dern für die kos ten lo se Wei -
ter ga be ge dacht. Es kommt je doch im mer wie der zu Fra gen, ob und wie
man die Ar beit der Glau bens stim me fi nan zi ell un ter stüt zen kann. Glü ck -
li cher wei se bin ich in der Si tu a ti on, dass ich durch mei ne Ar beit fi nan zi -
ell un ab hän gig bin. Da her bit te ich dar um, Spen den an die Deut sche
Mis si ons ge sell schaft zu sen den. Wenn Ihr mir noch ei nen per sön li chen
Ge fal len tun wollt, schreibt als Ver wen dungs zweck „Ar beit Ge rald
Haupt“ da bei – Ge rald ist ein Schul ka me rad von mir ge we sen und ar bei -
tet als Mis si o nar in Spa ni en.
Spen den kon to: IBAN: DE02 6729 2200 0000 2692 04, 
BIC: GE NO DE61WIE
Al ter na tiv bit te ich dar um, die Ar beit der Lan des kirch li chen Ge mein -
schaft Schloss platz 9 in Schwet zin gen zu un ter stüt zen. Die Lan des -
kirch li che Ge mein schaft „Schloss platz 9 in Schwet zin gen ist ei ne evan -
ge li sche Ge mein de und ge hört zum Süd west deut schen Ge mein schafts -
ver band e. V. (SGV) mit Sitz in Neu stadt/Wein stra ße. Der SGV ist ein
frei es Werk in ner halb der Evan ge li schen Lan des kir che. Ich ge hö re die ser
Ge mein schaft nicht sel ber an, und es gibt auch kei nen Zu sam men hang
zwi schen der Ge mein de und der Glau bens stim me, doch weiß ich mich
ihr im sel ben Glau ben ver bun den.
LAN DES KIRCH LI CHE GE MEIN SCHAFT „SCHLOSS PLATZ 9“
68723 SCHWET ZIN GEN
Ge mein schafts pas tor: M. Stör mer, Mann hei mer Str. 76,
68723 Schwet zin gen,
IBAN: DE62 5206 0410 0007 0022 89
Evan ge li sche Bank eG, Kas sel
An dre as Jans sen 
Im Kreuz ge wann 4 
69181 Lei men

http://www.glaubensstimme.de/
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Na tür lich su che ich im mer noch Leu te, die Zeit und Lust ha ben, mit zu ar -
bei ten - wer al so In ter es se hat, mel de sich bit te. Mei ne Email-Adres se
ist: web mas ter@glau bens stim me.de. Ins be son de re su che ich Leu te, die
Tex te ab schrei ben möch ten, be ste hen de Tex te kor ri gie ren oder sprach -
lich über ar bei ten möch ten oder die Pro gram mier kennt nis se ha ben und
das De sign der Glau bens stim me ver schö nern kön nen.
 

mailto:webmaster@glaubensstimme.de
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End no ten
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An mer kun gen
[←1]

Hier wird das hei li ge Kreuz zei chen ge macht, im Text durch ein Sym bol an ge deu -
tet.
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[←2]
Hier wird das hei li ge Kreuz zei chen ge macht, im Text durch ein Sym bol an ge deu -
tet.
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[←3]
Hier wird das hei li ge Kreuz zei chen ge macht, im Text durch ein Sym bol an ge deu -
tet.
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[←4]
Hier wird das hei li ge Kreuz zei chen ge macht, im Text durch ein Sym bol an ge deu -
tet.
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